
Frühjahrsputzzeit = Entrümpelungszeit 

Abfuhr-Anmeldung am Service-
Telefon unter 0365 83321-50 

Abgabe am Recyclinghof zu 
den Öffnungszeiten 

Herausgeber: 
AWV Ostthüringen 
Ebelingstr.10, 07545 Gera 
e-mail: pr@awv-ot.de 
Verantwortlich: 
Dietmar Lübcke 

Impressum 

Recyclinghöfe 

Leerungstage 

Abfrage im Internet unter 
www.awv-ot.de, Menüpunkt 
Leerungstage oder telefonisch  
im AWV Ostthüringen 

Sperrmüll/Schrott/Elektro-
Schrott/Bioabfall 

Markt Verschenken 
& Verkaufen 
www.awv-ot.de 

Ebelingstr.10, 07545 Gera 
Telefon: 0365 83321-11  
Telefax: 0365 83321-18  
e-mail: info@awv-ot.de  

R.-Breitscheid-Str. 11, 07973 Greiz 
Telefon: 03661 4780-20 oder -21  
Telefax: 0365 83321-38  
e-mail: greiz@awv-ot.de  

INFO J 169 

Abfallwirtschaftszweckverband Ostthüringen 

Verschenken & Verkaufen 

Geschäftsstellen Gera und Greiz:  
Di  9 - 12 und 13 - 18 Uhr (Gera) 
Di  9 - 12 und 13 - 17 Uhr (Greiz) 
Do 9 - 12 und 13 - 17 Uhr  

Bad Köstritz  
H.-Schütz-Str. 20  
Tel. 0162 4180806 

Berga 
August-Bebel-Str. 5  
Tel. 036623 21135  

Greiz  

Untergrochlitzer Str. 4 
Tel. 03661 63253 

Wünschendorf - Untitz 
Kleinannahmezentrum 
Tel. 036603 83300 

Münchenbernsdorf 
Thomas-Müntzer-Str. 29 
Tel. 0170 1576975 

Ronneburg 
Paitzdorfer Straße 
Tel. 036602 22387 oder 22413 

Weida 
Geraer Landstraße 
Tel. 0170 1576975 

Zeulenroda-Triebes 
Industriestraße 13  
Tel. 036628 82487  

OT Mehla, Mehlaer Hauptstr. 24a 
Tel. 036622 568-0 

Krölpa-Chursdorf 
Kleinannahmezentrum 
Dittersdorf, Chursdorf 70 
Tel. 036626 31131 

Seelingstädt 
SUC Betriebsgelände Gewerbe-
park West Tel. 036608 958800 

Die Sonnenstrahlen und die wärmeren Temperaturen 
wecken den Putz-Elan in uns. Nicht nur die Natur 
soll sich herausputzen. Auch die Wohnung/das Haus 
werden „auf Vordermann gebracht“. 
Bei der Gelegenheit können wir uns von ausrangier-
ter Kleidung, defekten Elektrogeräten und all den 
nicht mehr benutzen Dingen, die sich im Laufe des 
Jahres angesammelt haben, 
trennen.  

Sortieren Sie die Dinge zu-
nächst danach, ob sie noch 
gebrauchsfähig oder tatsäch-
lich nicht mehr zu verwenden 
sind.  

Für noch gebrauchsfähige 
Güter gibt es mehrere Mög-
lichkeiten:  

Verschenken, ggf. verkaufen: 
Hat jemand im Bekanntenkreis 
Bedarf?  
Nutzen Sie auf unserer Home-
page www.awv-ot.de den 
Markt Verschenken & Verkau-
fen. Inserieren Sie kostenlos 
Ihr Gebot. (Übrigens: wenn 
Sie noch etwas Bestimmtes 
suchen - auch Ihr Gesuch)  
Ebenso können verschiedene 
Plattformen im Internet ge-
nutzt werden, um Gegenstände  
anzubieten. 

Spenden: Sie können ausran-
gierte Gegenstände karitativen 
Einrichtungen übergeben, die 
diese zu kleinen Preisen an 
Bedürftige weiterreichen. Die 
Erlöse aus dem Weiterverkauf 
kommen sozialen Projekten 
zugute.  
So ist es möglich, sich in Greiz an die TALISA  
( 03661 674140), in Weida an die Fundgrube e.V. 
( 036603 62491) und in Zeulenroda-Triebes an  
die DRK-Kleiderkammer „Stöberstübchen“ (Kontakt 
über  03661 455177) zu wenden. Weitere Infor-
mationen finden Sie auf unserer Homepage unter 
Abfallberatung, Infoblätter, Gemeinnützige Einrich-
tungen. 
Sollten Ihnen weitere Einrichtungen bekannt sein, 
die bisher noch nicht auf unserer Liste stehen, kön-
nen Sie sich gern mit uns telefonisch unter  
0365 83321-22 oder 0365 83321-23 oder per e-mail 
an abfallberatung@awv-ot.de in Verbindung setzen, 
damit wir die bestehende Liste erweitern können.  

Weiterverwenden: Manchen Gegenständen kann 
man einen neuen Zweck geben und sie so weiter 
benutzen. Hierfür steht heutzutage der Begriff 
„Upcycling“. Durch ganz unterschiedliche Materia-
lien und Gebrauchsspuren werden die upgecycelten 
Produkte zu echten Unikaten (z.B. aus alten Jeans 
werden Taschen oder Turnbeutel). Es werden Res-
sourcen gespart, denn man benötigt nichts Neues. 

Abgelegte und ausrangierte, jedoch intakte  
Kleidung: Kleiderkammern nehmen gebrauchte, 
aber intakte Kleidungsstücke entgegen. Das Schöne 
ist, dass aussortierte Textilien so Menschen zugute-
kommen, die sie wirklich brauchen. Möglich sind 

auch Altkleidercontainer. Sie finden sie meistens in 
Ihrer unmittelbaren Nähe. Allerdings ist Vorsicht 
geboten. Nicht jeder Sammler tut mit den Kleider-
spenden Gutes. Wenn Sie sichergehen wollen, sehen 
Sie sich den Container vorher genau an. Findet man 
eine Telefonnummer oder eine Internetadresse, kann 
man zur Organisation recherchieren.  

Ausrangierte Bücher: Man-
che Bibliotheken freuen sich 
über Bücherspenden. Ebenso 
sind  Bücherschränke eine 
tolle Idee und werden immer 
beliebter. Hin und wieder gibt 
es auch Bücherflohmärkte.  

Auch die nicht mehr verwend-
baren Gegenstände sollen 
den richtigen Entsorgungsweg 
gehen.  

Alte Zeitungen und Zeit-
schriftenstapel oder Verpa-
ckungen aus Papier/Pappe/
Karton: Entweder  in die 
Blaue Tonne eingeben oder 
größere Mengen/große Kar-
tons gleich zum Recyclinghof 
bringen. 

Angesammelte Glasflaschen 
und Lebensmittelgläser aus 
Haus und Keller: J e nach 
Farbe in die wohnungsnahen 
Altglascontainer für weißes, 
grünes oder braunes Glas ein-
sortieren. 

Trinkgläser, Glasvasen oder 
zerbrochene Spiegel gehören 
nicht in die Altglascontainer, 
Hierfür nutzen Sie bitte Ihre 
Restmülltonne.  

Gegenstände aus Porzellan, Keramik oder feuer-
festem Glas, wie Geschir r , Über töpfe, Vasen oder  
Glastöpfe entsorgen Sie bitte ebenfalls in der Rest-
mülltonne, keinesfalls in den Altglascontainern! 

Kaputte oder nicht mehr benötigte Haushaltsge-
genstände wie Kochtöpfe, Bestecks, Eimer  und 
Schüsseln aus Metall oder Kunststoff dürfen in die 
Gelbe Wertstofftonne.  

Elektrogroßgeräte können am Servicetelefon 
0365 83321-50 zur Sammlung am Grundstück ange-
meldet oder zum Recyclinghof gebracht werden. 
Fallen nur kleinere Elektrogeräte und Handys an, 
dann bitte zum Recyclinghof bringen.  

Altmedikamente: Manche Apotheken nehmen 
alte Medikamente freiwillig zurück, sind dazu je-
doch gesetzlich nicht mehr verpflichtet. Dann gehö-
ren die Medikamente in die Restmülltonne. 

Leuchtstoff-, Energiespar- und LED-Lampen 
gehören nicht in den Restmüll. Sie enthalten neben 
den elektronischen Bauteilen auch wertvolle Sekun-
därrohstoffe wie Glas und Metall, die sonst verloren 
gehen würden. Geben Sie die ausgedienten Lampen 
an den Recyclinghöfen ab. Auch viele Handelsein-
richtungen, wie Elektro- oder Baumärkte, fungieren 
als Sammelstelle. 

Batterien: einfach in den Einkaufsmärkten, wel-
che Batterien anbieten, in die bereitstehende Abga-
bebox eingeben oder zum Recyclinghof bringen. 

Was mache ich 
jetzt mit dem  

Ausrangierten? 
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